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2<7 133. Donnerstag den 4. Movember 1830.

GlUbernial - Verlautbarungen.
Z. l^3^. (3) N r . 22609)^007.

E u r r e n d e
des k. k. »llvrischen Gubernlums. — I n Ab-
sicht auf die kegallsirung der Urkunden. —
Seme Majestät haben durch allergnadiastes
Cablnettsschrelden vom 26. August i83a an«
-ubefehlen geruht; daß sämmtlichen Gerichts-
behörden zur Pflicht gemacht werden sollt . in
Hukunft über jedes mündliche Ansuchen um
d»e Legallsnung einer Urkunde ein ordentll«
ches Protokoll aufzunehmen, und d»e Legali-
sirung nur auf der Grundlage emes solchen
Protokolls auszufertigen. — Diese allerhöch«
ße Vorschrift wird in Folge hohen Hofkanz-
ley-Decrees vom »6. v. M . , Z. 2i65o hier«
wlt allgemein bekannt gemacht. —̂  Laibach
am 9. October i83o.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
J o s e p h Edler v. F ö l s c h ,

k. k. Hofrath.
Clemens Graf v. B rand is ,

k. k. Gubernial-Rath.

Rreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1455. ( 0 Nr . 11871.

K u n d m a c h u n g .
Zu den Bauherstellungcn an der hiesigen

Vorstadtpfarrkirche Maria Verkündigung wird
die mit hoher Gubernial-Verordnung vom 28.
October l. I . , Zahl 252^5, anbefohlene M i -
nuendo-Versteigerung am 9. d. M . Novem-
ber, Vormittags 'um 9 Uhr, in diesem Kreis-
amte a!'achalten werden. — Diejenigen, wel-
che diesc^Herstellungen, die in der Maurer-,
dann Zimmermannsarbeit, und der Beistellung
der dabei erforderlichen Materialien, dann in
der Schlosser-, Kupfcrschmid- und Anssrel-
chcrarbetten bestehen, im Einzelnen oder un
Ganzen zu übernehmen Lust haben, werden
zu dieser Versteigerung hmnit eingeladen —

Der dießfallige Plan und die Baudevise kön-
nen in den gewöhnlichen Amtsstunden bei die«
stm Kreisamte eingesehen werden. — Kreis-
amt Laibach am 3. November i33o.

Z. i^^o. ( I ) Nr . 1^482.
K u n d m a c h u n g .

Zur Belschaffung der für das hierortige
Civilspital im Mi l i tär -Jahre l 8 3 i , erforder,
lichen Material« und Eerv ls -Ar t ike l , a ls :
Baumöhl, Unsckllttkerzen, Lagerssroh, Sei-
fe , Bollmehl für Umschlage , Weihrauch,
Sagespane , Kehrbesen , Reibsand, Korn-
strohpakerling, Leibstuhlgeschirre, rohe Gersse
und Haferfteiben, wird die nnt hoher Guber«
nial-Verordnung vom 7.j20. d . , Z. 2 i 3 l 3 ,
angeordnete Minuendo - Versteigerung am i l .
k. M . November Vormittags um 9 Uhr in
diesem Kreisamte abgehalten werden. — Die-
jenigen, welche die L'tferung dieser Material-
und Seruis - Artikel lm Emzclnen oder im
Ganzen zu übernehmen Willens sind, werden
bei dieser Versteigerung sich einzusinden hie-
niit eingeladen. — D«e kic-tations - Beding-
Nlffe können noch vor der Versteigerung in
den Amtsstunden bei diesem Krelsamt einge-
sehen werden. — K. K. Krelsamt Luibach
am 26. October i82a.

Ktavt- unv lanvrechtliche 'Verlautbarungen.

Z. Iää6. (1) Nr . 663a.
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte

in Kraln wird anmit bekannt gemacht: Es
sey über das Gesuch des Franz Mathlas Klan-
der, ln die Ausfertigung der Amortisatlons-
svlcre, rücksichtllch der uorgebllch in Verlust
gerathenen, auf Franz Mathlas Klander,
lautenden 5 ojo Kr,egsdarlehensobligalion pr.
71 ss., ääo. 1. May 1806, Nr . 12927,
gewilliaet worden. Es haben demnach alle Jene,
welche auf gedachte Kriegsdarlehenscbligalion,
aus was immer für emim Recht5grunde An-
sprüche machen zu können vkrmelnen, selbe
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binnen der gesetzlichen Frist von einem Jahre/
sechs Wochen und dre» Tagen , vor dlesem
k. f. S tad t - und Landrechte so gewlß an-
zumelden und anhängig zu machen, als im
Widrigen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers Franz Mathlas Klander, d:z ob-
gedach<te Krlegsdarlehens-Obllgation, nach
Verlauf dieser gesetzlichen Fnss für gctödtet,
kraft« und wirkungslos erklärt werden w»rd.

Lalbach den 12. October ,830.

Z . .1447. ( 0 Nr . 6717.
Von dcm k. k. Stadt -und Landrechte

in Kram wlrd bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Johann Christian Kantz, als
gesetzlichen Vertreter seiner minderjährigen
Kinder: Johann, Ju l ius, Amalia, Sigmund
«nd Lambert Kantz, als erklärten Erben zur
Erforschung der Schuldenlast nach der am 19.
August d. I . , verstorbenen Iosepha Kant),
gebornen Zozuli/ die Tagsatzung auf den 22.
November i33c>, Vormittags um 9 Uhr vor
diesem k. k. Stadt -und Landrechte bestimmet
worden, bei welcher alle Jene, welche an
diesen Verlaß aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche zu stellen vermeinen,
solche so gewiß anmelden und rcchtsgeltend
darthun sotten, widrigens sie die Folgen des
§. 814 b. G. B . , sich selbst zuzuschreiben ha-
ben werden.

Laibach den 16. October i33o.

z. Z. i o 3 l . ( l ) N r . 5oo5.
E d i c t .

Von dcm k. k. S tadt - «nd Landrechte
in Kram wird hlemit bckannr gemacht: 3s
haben alle Jene, welche an die Verlaffenlchaft
des, über Einschreiten des Dr. Plger, als Uni-
versalerben seiner Ehegattinn, Franziska, ge-
bornen Korun, a<2 ^li lezain^o 2^. März
l. I . , N r . lg35, mit dleßlandrechtti-der Ver»
ordnung von i8 . Ma i n / I . , Nr . 2820,
für todt erklärten Johann Korun, entweder
als Erben oder Gläubiger/ uder aus was ln -
mer für einem ReHtsgrunde Anwrn-H zu ma-
chen gedenken, diese lhre Ansprüche blnnen
e'.ncm Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
so yew;ß hlero^s selbst oder durch slnen Besoll,
mäckngt-n anzubringen, als widrtgens das
VerlassenschafrK: Abhandlunqs« Geschäft zwi-
fch?n den Ecscheltn-nden der Ordnung nach ae-
pfiogen , und das Erbschafts-Vermöge,-?, Ic-
nen ans den sih Anmeldenden eingeanrwor-
tec werden würde, denen es nach dem Geietze
gebührt.

Lalbach den I I . . Ju l i l ö I o .

Z. 1443. ( l ) N r . 6725.
Von dem k. k. Stadt - und Landrcchte

wird hiemit bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen der Iosepha Ebcrl, Vormünderinn,
Dr. Lorcnz Eberl, Curators der Johann, An-
ton Rudolph'schcn Kmdcr, dann dcs Fr.inz
G^lie, als Dimon Lepuschiy'schen C. M . Vcr-
walicrs, in die Feilbietung der auf Namen
der Handlung Lorcnz Anton Rudolph, aus-
hafteliden, jedoch gemeinschaftlichen zweifelhaf-
ten Activ - Posten gewilllgct worden, zu de«
ren Vornahme auf dcn 6. December i 8 3 o ,
früh um 11 Uhr vor diesem k. k. Stadt- und
Landrechte die Tagsatzung angeordnet wird.

Diese Actw-Posten werden um jeden Preis
losgeschlagen, und betragen 6206 fi. l o kv. ,
5ä2Z si. i 4k r . M . M . , und 1062 fi. 4a. kx.
W,. W .

Hiezu werden nun die Kauflustigen mit
dem Beisätze eingeladen, daß sie die Verzeich-
msse der Activ-Posten und die Licitationsbe-
dingnisse in der diesg?vichtlichen Registratur
und bei dem Vi-. Eberl, clnsehcn können, bei
welch' Letztern auch die Handlungöbücher er-
liegen.

LZibach den 23. October i33o.

Z. i/,ä3. (2) Nr . 66Z9.
Von dem k. k. Stadt- und Landreckte

in Kraln wird bekannt gemacht: Es sty von
dlesem Gerichte auf Ansuchen der MariaKerch,
ne, verehelichten Schmutz, unter Vertretung
des Dr. Repeschitz, wider die Andreas v. Pre-
wcrsteinMen Erben, als Friedrich v. Premer-
stem im eigenen Namen, und als Ceßwnarsei-
ncs Bruders Andreas; Franz v. Premersicin
un eigenen Namen, und als Curator dcr mm-
derjahrigen Kinder, der Antonia v. Premcr-
si?l!'., verehelichten Koghi, nämlich Theresia
und Johanna Kogh:, dann w^der Franz v.
Premerstc'.n, k. k. Gubernial-^ccrctär, als
Vormund der minderjährigen Theresia v. Pre^
merstein und Johanna Krenn, gebornen v.Pre-
merstem, allc unter Vertretung!)^ Wurzdach,
wegen schuldigen H6i ss. ä3kr. M . M .o . 6^«,
in dle öffentliche Versteigerung dcr den Cxe-
quirtrn gehörigen, zu Gunsten des Andreas
v. Prcmerstem, aufdemGuteRuzing^. ro^x-Q-
nvo auf der von dem Gute Ruzing erkauften,
im Wipbacker Thale liegenden FlödnikcrGült,
zur Sicherheit des Kaufes und des Kaufschi!-
lmgs pr. ^.900 st. B. Z . , rcducirt 2293 ft.
18 kr. M . M . bestehenden Tabularpost gc^.l-
liger, und hiezu drei Termine, und zw5r:5uf
de"n i 5 . November und 20. December, 16^0,
und 17. Jänner i 3 5 i , jedesmal um 11 Uhr
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Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und Land-,
rechte Mlt dem Beisätze bestimmt worden, daß,
wenn diese Tabularpost weder beider ersten noch
zweiten Feilbietungstagsatzung um den Betrag
von ä9<)0 fi. B. Z . , reducirt 2293 fi. i 3 kr«
C. M . oder darüber an Mann gebracht werden
könnte, selbe bel der dritten auch unter diesem
Betrage hintangegcben werden würde. Wo übri-
gens den Kauflustigen frei steht, die diesfal-
ligen Llcitationsbedingnisse in der dieslandrecht-
lichen Registratur zu den gewöhnlichen Amts-
stunden, oder bei derErecutionsführermnMa-
ns Kn'chne, verehelichte Schmutz, einzusehen,
oder Abschuften davon zu verlangen,. Laivach
am 16. October i63o.

Z. 5^37,. (3) ^ N r . 6746I
Von dem k, k. S tadt - und Landrechte m

KralN wird bekannt gemacht: Es sey von die-
sem Gerichte auf Ansuchen des Franz Strauch-
fcld, wlder Elisabeth Dtengcl, wegen schuldi-
ger 55o fl. C. M . , in die öffentliche Verstei-
gerung des der Excquirten gehörigen auf 19 st.
5 5^6 kr. geschätzten 1^6 Kramladens, Nr .
16, auf der hiesigen Schusterbrücke, und der
auf 18 fi. 26 kr. geschätzten gegnerischen Fähr-
nisse gewilliget, und hiczu drei Termine, und
zwar: auf den 8. und 22. November, dann
auf den g. December i 83o , und zwar nick-
sichtlich des i j g des erwähnten Kramladens
jedesmal um 11 Uhr Vormittags vor dlcscm
k. k. Stadt -und Landrechte, rücksichtlich der
Fährnisse aber in dem Hause N r . 110, in
der Roscngasse, jedesmal von 9 bis 12 Uhr Vor- /
und von I bis 6 Uhr Nachmittags mit dem
Beisätze bestimmt worden, daß, wenn diese
Gegenstände weder bel dcr ersten noch zweiten
Fellbietungs-Tagsatzung um den Schatzungs-
berrag oder darüber an Mann gedrachi wer-
den könnten, bei der dritten auch unter dem
Schatzungsbetrage hmtangegcbcn werden wür-
den.. Wo übrigens den Kauflustigen frey
steht, die dicßfalligen LicitaNons - Bedmgnis-
se, wie auch die Schätzung in der dießland-
rechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden einzusehen, und Abschuften da-
"?n zu verlangen.

LaibKch den 19. October i83o.

Z. U Z 2 . (Z) N r . ^ g .

C o n c u r s , - V e r l a u t b a r u n g .
Bei dem k. k. Hofpostamte in Wien ist

die Stelle eines Controllors - und Departe-
ments-Vorstehers mit i2Qo fi. Gehalt, und

loofi. Quartiergeld, gegenErlag einer Dienst-
Caution von 1200 fi. / dann eine Officiate»«
stelle mit 700 fi. Gehalt, und 60 fi. Quar-
tiergcld, gegen eine Cautions-Leistung von
700 fi. in Erledigung gekommen.

I m Fall der allfalligcn Gradual -Vor-
rückung würde noch erledigt werden: eine kon-
trollirende Officialenstelle mit 1000 fi. Gehalt
und 80 ft. Quarnergeld, gegen Erlag einer
Dienst? Caution von zvoof i . / eine Qfficia-
lenstelle mlt 5c>o fi. Gehalt und 60 fl. ^uartier-
geld gegen eme Caution von Z00 fi., und eine
Arcessistenstelle mjt Z5o fl. Gehalt und 5o fi.
^uarticrgeld gegen Erlag einer Cautipn von
25o ft. '

Für alle diese Stellen wird hiemit in
Folge Verordnung der wohlloMchen k. k. ober-
sten Hofpostrerwaltung, M o . 19. d. M . ,
Zahl 9422, d^r Concurs mit dem Beisatze
ausgeschrieben, daß die hierlandlgen Bewerber
nm sine dieser Stellen ihre gehörig documen-
tirten, und an die wohllöbliche k, k. oberste
Hofpostverwaltung styllsirten Gesuche, in wel-
chen sie sich auch über ihre Kenntnisse im Post«
fache und m der französischen und italienischen
Sprache, so nne über ihr sittliches Betragen
ausweisen müssen, längstens bis 20. Novem-
ber 18I0, hieramts einzureichen haben.

K. K. illyrische Obcrpostverwaltung Lai-
bach am 25. October 18Z0.

vermischte H^erlantbaruttZen.
3- »449- (') Nr. 563.

C 0 n v 0 c a t i 0 n s - G d i c t.
Von dem Bezirks < Gerichte Sonnegg wird

durch gegenwärtiges G.'ict al̂ en Denjenigen, dentn
daran gelegen »st, belclnut aemactt: Es sey von
dicscm Gerichte in die Eröffnung eineö Eoncurses
über das gejammte. von dem verstorbenen Paul
Ratschicfch aus Wlöst hinterlassene, im Lande
Krain befindliche, bewegliche und unbewegli«
cbe Vermögen, gewiNiget rrorden. D^her nned
Jedermann, der an den Paul RatschitsH'schen
Vellaß eine Folderung zu stellen sich berechtigct
glaubt, biemit crmr.cct. diö den »5. December
d. 3,«> die Anmeldung seiner Fordelung in Gestalt ei<
ner förmlichen Klage, wider t,e Paul R^tschilsch'sche
Eonculsmftsse de» diesem Beznlsgerichte clnzucel«
chen, und in derselbe« nlcht nur dle Richtigkeit
seiner Forderung, sondern oucd das Recht, traft
dessen er in diese oder jene Classe gesetzt zu werdet,
verlangte, zu erweisen; w»d,igens nach Arlauf des
erst bestimmten Taqes, Niemand mehr gehöret,
und D i e M ' g ' n , die ihre Forderung bls dahin
nicht angemeldet haben, in Rücksicht des gesamm«
t e n , im Lande Kram befindlichen, von dem Paul
Ratschitsch hinterlassenen Vermögens ohne AuS«
nähme auch bann abgewiesen seyn sollen, rrenn



!0i3

ihnen wirklich ein Compensationsrecht gebührte,
oder wenn sie auch ein eigenthümliches Gut von
der Masse zu fordern hätten/ oder wenn auch ih-
re Forderung auf ein liegendes Gut des verfchul«
deten Verlasses vorgemerkt wäre, daß also solche
Gläubiger, wenn sie etwa in die Masse schuldig
seyn sollten, die Schuld ungeachtet d<s ihnen sonst
zu Statten lammenden Compensations »Sigen»
thums oder PfandreHtes abzutragen verhalten
werden würden.

Zum Versuche der gütlichen 3iquidirung mit
den Gläubigern, Behufs der Beilegung des Eon»
curses durch Vergleich wird die Taalahung auf den
23. December d. I . , um 9 Uhr Morgens vor die«
sem Gerichte bestimmt.

Bezirks Gericht Sonnegg den 26. October
,33o.

3- »429. (3)
E d i c t .

Von dem Bezirks. Gerichte zu Freudenthal,
ols Abhandlungs« Instanz, werden zur Erforschung
des Activ - und Passivstandes nachstehender Ver»
lasse, folgende Tage festgesetzt, als:

Nach dem Johann ^ouatsch von Großligoi»
n a , der io . November »83n.

Nach dem Georg Berdnig von Schwarzen-
berg, der !o. November ,L3o.

Nach dem Anton Tertschar von Oberlaibach,
der »0. November »63o.

Nach dem Barthelmä Urch von Rakitna,
der » l . November i35o.

Nach dem Anton Koschier von Pil l ictgrah,
der l i . November 'L3o.

Nach dem Bartdelmä Likovizh von Rakitna,
der »». November i63a.

Nach dem Valentin Mucha von Saklanz,
der »3. November »H3c>.

Nach dem Primus Merlak von Dul le, der
»3. November »L3o.

Nach dem Andreas Koß uon Horjul, der
,3. November l85o.

Nach dem Andreas Klevischec von Oberlai»
bach, der l5. November ,65o.

Nach dem Stephan Streit von Schönbrunn,
der »5. November tL3c>. .

Nach der Elisabeth Merkun von Presftr,
der »5. November »K3o.

An obigen Tagen Früh um 9 Uhr haben
sich alle Jene, welcde an die betreffenden Ver»
lässe aus was immer für Rechtsgründen Ansprüche
zu macden gedenken, in diesgerichllicher Kanzley
so gewiß einzufinden und ihre Forderungen an»
zumelden, widrigens sie die Folgen des §. Llch
d. G. B. treffen würden.

Bezirks. Gericht Freudenthal am 20. Octo«
be: '63o.

Z. »^4». (2) E d i c t a l ' V o r l a d u n g

nachfolgender in den drei ersten militärpflichtigen Altölsclassen gebornen dießbezirklzcn, auf die Vor«
laoung zum Mi l i tär nicht erschienenen Rclrutirungsftüchtlmge, dann pahlos aus undest'mmten Or«
ten sich definoNchen Individuen:

Vor« und Zunamen Geburtsort <̂ . P f a r r e ^ A n m e r k u n g

l ^ ^ ^ ! ««_—___«„_.
Michael, falschles. Joseph paßlos unwissend wo abwe-

Kooatsckllfch Lonmo 5 Haselbach »9 send.
Joseph Koocnschnsch Sckadovning 6 detto »9 detto
Franz Ausseh ^ilfle 2^ Zntle »9 pahlos unwissend rvo.
Mlchael H)chokol Munlendorf ^2 detto »9 detto
Mar t in Maynig Gmama 23 Alch »9 detto
Mathias Duck Bresie del Arch ,» detto »9 detto
Mar t in Gradischer Untervadula 20 Wutschka »g Rekruürungs«Flüchtling.
Anton Molle Wutschta 9 tetto »9 detto
Raimund Pehr Bregqe , ,2 Haselbach ,9 detto
Anton Rllpfel GermuNe 23 S t . Kanzian 20 detto
Mar t in Semitscher j Impelhof » Bründl 20^ pohlos unwissend wo.
Joseph Butkouh l Zirkle 5jä z,llle 21 Netrutlrungs. Flüchtling.
Johann Gunter Roßdach 16 Blündl z2 i ! detto
Johann Bioovitsch Senusche 7 Haseldach , 2 0 ! detto

Obbezeichnete Indisiduen haben sich binnen vier Monaten von heute an gerechnet, s? g«.
wiß bei dieser Bezirks «Obrigkeit zu stcllen, als sie im wlorigen Falle nach den 0leßfa!lö deslchenten
Gesehen behandelt werden würlen.

Bezirks > Odligkeit Thurn am hart den io . Octodcl ^93o,
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Rreisämtliche Verlautbarungen.
Z. 1/^38. (5) N r . 11702.

V e r l a u t b a r u n g
des k. k. Kreisamtes Lalbach. — I n Folge
hoher Gubernial «Verordnung vom 24 . , Em-
pfang 26. d . , N r . 24789 , wird hiemtt allge-
mein bekannt gemacht, daß die Zuschlagspro-
centen zur Verzehrungssteuer zur Bedeckung
der Bedürfnisse der Provinzial - Hauptstadt Lai-
bach im eintretenden Mi l i tär - Jahre , 8 3 i
einstwellen ganz in der Art beibehalten werden,
w»e sie im abweichenden Ml luar -Jahre 18)0
bewilligt waren, und es wird dieser Verlaut-
barung annoch die Beschreibung der städtischen
Pomerial-Gränze, »ud V̂. die Benennung der
zur EinHebung der Verzehrungssseuer von den
in die Stadt talbach gebracht werdenden steu-
erbaren Artikeln bestimmten Linien- und Bol-
lcttantenamter, so wie der für verzehrungs,
steuerbare Gegenstände verbotenen und mit
Verbotstafeln bezeichneten Wege, sud L. und
5nd 6 . der ganze Tariff zur allgemeinen Dar-
nachachtung mit dem Bemerken beigefügt, daß,
um sowohl das stadtische Publ 'cum, als auch
um die fremden Verkaufer vor Nachtheil zu
warnen, man dieselben wiederholt auf die
Strafbestimmungen des hohen Gubernial-Elr«
culars, äcio. Laihach den 26. Jun i 1629,
N r . 1371, §. 32 und 49, dann auf den §.Zy,
L i t . cl, welcher von der Einfuhr über die Lime
der Ttadt iaibach handelt, aufmerksam Ma-
che, dann daß be« dem angenommenen Grund-
satze , wornach bei den durch Limenämler ge-
schlossenen Städten Nicht der zufällige Stands
punct der Llmenamtcr, sondern die Pome?
rial-Gränze der Stadt die Verpflichtung zur
Bezahlung der allgemeinen Verzehrungssteuer
entscheidet, alle bis zur äußersten Gränze des
Stadtgebietes befindlichen Häuser, a l s z u r
S t a d t g e h ö r i g , auch dem für d»e Stadt
bestehenden Tariffs unterliegen, folglich die
Bewohner derselben gehalten seyen, »hre steu-
erbaren Eingangsproducte zum nächsten Linien-
oder Bollettantenamte zur Amtshandlung zu
stellen. K. K. Kreisamt Laibach den 27. Oc-
tober i63o. — ^ . B e s c h r e i b u n g der
P o m e r i a l - G r ä n z e der l a n d e s f ü r s t -
l ' chen P r o v i n z i a l - H a u p t s t a d t L a i ,
^a ch. Die Gränze der Stadt ialbach sammt
Vorstädten beginnt von «Veite der Unterkrai-
nerftrasse, rechter Hand gegen S t . Marein zu,
an dem Puncte, wo der erste Morastweg
( B t r ad 0 n) in der Gemeinde Il lou-a sich be-
findet, und zwar gerade am Ende der Polla-
na-Antheile, wo dieser Weg von der Unter-
krainer Commerzial« Strasse ausgeht. Dieser
Punct l s tm i t dem Catastral. Granzpsiocke,

N r . i 3 bezeichnet. — Von hier schreitet sie
auf dem gedachten Wege einwärts in den M o -
rast, blS an das Ende der in dieser Gegend
ganz an der Unterkrainer Strasse fortlaufen-
den Niesendes Dorfes R u d n i g , ws der
Gränzstein N r . ,H ersichtlich ist. — Hier dreht
sich die Gränze südöstlich, und schreitet am
Ausgange der Wiesen ln Verbindung mildem
Moraste bis zum Gränzstein N r . 20 fo r t , wo
sie sich wieder gegen die Landstraße wendet,
und dann am Granzpficcke N r . 21 und 22
abermals dlcht an derselben fortläuft. — Hier
am Orlerbache wendet sie sich rechts in den M o -
rast, gehet an der Seite desselben im Fort-
schreiten mit dem genannten Bache bis an das
südliche Ende der Antheile des Dorfes R u d -
n i g zum Gränzsteine N r . 24am Bache älrnFi,,
von da an dem Bache bei Germos zum Gränz-
fteine N r . 2 6 , und endlich an dem letzten Ba-
che bis zum Fluße l5ck29. — Hier übersetzet
d,e städtische Gränze den Fluß nach Verbena
in der MorastgegendVolar Nr . 1 , undgehet
von da nach den maglfirallichen Granzgraben
bis an den sogenannten Tschurnischen Graben
N r . 2 / und an demselben bis zu dem großen
Morastabzugsgraben, längs welchem sie das
Ende der Morastgemeinde VolZi- erreichet. Von
hier lauft sie am rückwärtigen Theile der dorr
am Lalbachstusse gelegenen alten Wiese zum
langen Graben N r . 12 , nach dicsem zum ge,
dachten Flusse, überschreitet solchen, und ge»
het nach dem Backe s^oi-na K26N3 Nr . 27 ,
an der Seite der Wlese K r i sch an ska bis an
den Rücken der dort an dem Ufer der Laibach
liegenden alten Wiese N r . 26. Von hier ge-
het sie an demselben in Verbindung nut dem
vertheilten Moraste bis zum vormals v. K a -
pus'schen dann W e s l a n n'schen Terrain,
wo sie sich ,n den T l r n a u e r Stadtwald
wendet. — Von dem lepten T i r n a u e r
Waldantheile N r . 4 1 , (dem V a l e n t i n M a -
renk a von Krakau gehörig), gehet sie zum
Bache N12! (Graden N r . H/,, welche sie über-
setzet, dann am obern Ende des letzten K r a -
kaue r Antheils (dem Andreas D e b e u y ge-
hörig) N r . 4 5 , bis zu dem G l e i n itzer Wald-
wege Nr . Hg , und endlich nach diesem mit
Einschließung des Baches?255i!'r0l1, in Be-
gleliung der G l e i n i tz er wie se bis an die
(-l-a^gzclixQ hlnterder Schupfe des B a r t h o,
l omä Kogouscheg am ?355ldroä N r . 4 8 ,
fortläuft. — Da ziehet sie sich mit Uebel setzung
des Baches an das obere Ende der Wuse v o i n -
jannouka N r . i 3 , (Herrn vi-. R u ß gehörig),
überschreitet bei dem Catastral - Granzrffccke
N r . i l , die Triester Commerzial - Stasse,
gehet hinter dem Hause des obetn Wagners

(Z. Amts-Vlatt ^cr. 152. o. 4. November i33o.)
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AM Ausganze' der Gradischa-Vorstadt N r . g ,
dicht an den Gründen des Dorfes Gleimtz
N r . 3 , mit Einschluß der vormals Dr. P o ß o-
yitz'schen Gründe und der dem N . Tscher-
nak von Udmath gehörigen Wlese, an den
Graben N r . 7 , welcher unter Rosen bach
aus dem Gut T h u r n e r , vormals Iesutten-
Walde kömmt, bis ;u^n Rosenbacher
Fahrwege N r . 3 , und zwar an der Stel le,
wo letzterer in das Feld des untern Meßners
von Rosenbach eintr i t t , und lauft endlich
am Rande desIesuiten-Waldes wieder andem
gedachten Fahrwege N r . 2 , doch etwas un-
terhalb desselben, bis an die Ursulmerkloster-
Gartenmauer Nr . 1 fort. — Von hier gehet
sie längs der Triester Commerzlal-Strasse,
doch sich stets an die weitern Gartenmauern
haltend, mir Ausschluß der Felder des Gutes
Thurn bis an den Acker des Georg Tschurn,
welcher außerhalb seines Gartens gelegen lst,
N r . 2 , von da am Rande der Schottergrube
des Gutes Thurn nächst der neuen W^lt an
dle Klagenfurur Poststrasse Nr . 6 , überschrei-
tet solche, und ziehet sich dann am K l e m e t i -
tsch i t fch'schen neu2n Mauthhause,Consc -Nr .
761 Mlt Ausschluß des gegenübcr befindlichen
Gut L e 0 p o l d s r u h e r Meierh^'s m das
Feld dzr Kavuzmer - Vorstadt am Rande der
Aecker des Dorfes Schlschka Nr . 7 und 3 ,
bls an das Ende des Gartens von Zozcki^l-Hä
N r . 10 , und endlich immerfort nördlich an
den Gründen der Gemeinde Schischka mit
Ausschluß der Gemeinde Zrinio N r . 14 und
1 5 , dls sie im Fortschreiten an den Gründen
der Gemeinde ^<33«Iix2, dem Puloerthurme
gegenüber, die Wiener Commercial - Strasse
Nr. i g , erreichet. — Von hier käm nl sie
auf das Feld der S t . Peters-Vorstadt, in-
dem sie etwas unter dem Pulusrthurme di ht
unter der dortigen Gemeinde an der Land-
strasse Nr . 1 beginnt, und am Rande der Fel-
der der GemeindeHiom^gclioli, h^ zum Feld-
wege ssll^na ?a t , der vormaligen v. D essel-
b r u n'schen Fabrik gegenüber N r . 11 fortläuft,
und endllch nach dieser , an der Seite der Fel-
der von Udmath, dicht hinter dem Gebäude
der G t . Peters'Kaserne bis zum Laibachtluffe
N r . i 5 sich hinziehet. — Diesen Fluß über-
setzend verfolgt sie dessen änliches Ufer bis zum
Einflüsse des Gruber'schen Canals m die
Lalbach, wo sie, diesen gleichfalls übersetzend,
dle S t e p h an sdo r f e r Strasse erreichet.,
und von da dem gedachten Elnftusse des Canals
w die Laibach gegenüber Nr . 3 , hinter dem
Hause und Garten des G e o r g M e d l t s c h ,
vul^o S c h o r g o u z , an den Berg (^ollanx
aufsteigt, bei Erreichung seines Gipfels Nr . 6,
gerade an seine« Rücken, und zwar bis auf
die letzte Schanze gegen S t e p h a n s d o r f

N r . 7 for t lauf t , und dann in Begleitung der
Waldung dieses Dorfes mit Einschluß der zum
Gute G r o i s e n e k gehörigen Waldungen,
welches Gut noch zur Carlstädter Vorstadt
gezählet w l rd , herabkömmt, hinter dem Hau-
se und Garten des T h o m a s S t e r l e k e r ,
vlil^o S o r t a , Consc. , N r . z. Hühnerdorfs
Granzpftock N r . 12, die Unterkramer Com-
merzial-Strasse erreichet, diese etwas tiefer
übersetzet, und siH dann mildem im Eingän-
ge beschriebenen 1. Gränzpuncte auf dieser
Strasse N r . iZ verbindet, wodurch das Laiba-
cher Scadtpomerium als geschlossen erscheint.
— Uebrigens wird bemerket, daß dlese ganze
Gränze im Jahre 182a, zur Zelt der Cata-
stral-Granzbeschrelbung mit an allen Wendun-
gen eingeschlagenen, mit dem eingebrannten
Scadt-vappen versehenen eichenen Pflöcken be-
zeichnet worden ist, welche letztere noch der-
malen bestehen, und deren fortwahrende Er«
Haltung dem Stadtmagistrate zur ausdrückli«
chen Pstlcht gemacht wurde. — L. B e n e n -
n u n g der L i n i e n - u n d B o l l e t t a n -
t e n a m t e r . — Bonden erstern bestehenden
sieben, a ls : an der Wiener

,, „ Tnestcr
» „ Cirlstadter
„ „ S t . Peter
„ „ Pollana
„ „ Klagenfurter Linie

und am Fruschulaye,
dann von den Letztecn drei, namllch:

am Btaotwalde,
im Kuhthale, und an der
Gonnegger Linie.

Als für oerzchrungssteuerbare Gegenstände
verbotene Wege sind mtt Verborstafeln bezeichl
net: Die Wege zwischen der Wiener und K la ,
genfurter Sirasse; die vier Feldwege an der
Linie von S t . Christoph nach Udmath; der
Weg zwischen der Kaserne und dem Laibach-
ftusse; der sogenannte Kroisenegger Stradon;
d^r Seitenweg lm Stadtwalde. —> Dabci vtr-
steht es sich von s!bst, daß hier nur die be-
kanntesten Nebenwege aufgezählt sind, und
überhaupt auf allen wie immer Namen haben
mögenden Seitenwegen oder Fußsteigen das Be-
treten des städtischen Pomeriums nut verzeh-
rungssteuerpstichtigen Gegenständen verboten
ist. — 6 . T a r i f f , nachdem von den unten
genannten, in Laibach eingeführten oder ein-
gebrachten Artikeln bei den k. k. Lmien- und
Bollettanten-Aemtern die landesfürstliche Ver-
zehrungssteuer, und oermög hoher Gubernial-
Verordnung vom 24. October d. I - , N r . 25789,
,m künftigen Mi luar -Jahre i 3 3 i einstweilen
nach der bisherigen Bemessung auch der Per-
centenzuschlag für die städtischen Bedürfmffe
zu bezahlen.ist.
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I ^ i - ^ kPercenten:Zuschlag ^.
n^ ^^ < ^ ^ ^ 3 für die städtischen Be- "

^ Maßstab ^R^A dürfnisse ß
. Benennung der steuerbaren Gegenstände der Z M ^ 3 7 3 1 ^ 7 G

H Belegung Z Z M 3 ! ê . cx?
^ ^ j f i . lkr. K jfi. ! kr. fi. ^ kr.

1 Ruhm, Arrak, Punschessenz, Rosoglio,
Liqueur und alle versüßten geistigen! z
Getränke . Eimer 6'^5 25 ^ i ^2 3 27

2 Branntweingeist mit Alkoholgehalt und! i
darüber „ 6 ä5 25 ! 1 ä2 3 27

I Branntwein „ /»z— 2Z Z 1 — 5 —
^ Wein. „ i !^o äo »"" äo 2 20
5 Wcinmost und Maisch . . . . . , „ 1 j i5 5o —3/^2 1 52 U2
6 Obstmost „ — Zo 25 — 3 — 33
^ Meth ,, — Zo — k — 36
8 Bier „ — 25 29 — 2d — 4Z
9 Essig „ — i 5 25 ,— 4 — ^9

i l ) Schlachtvieh: Ochsen, St iere, Kühe, z
dann Kälber über ein Jahr . . Stück 4 — 25 z 1 — 5 —

11 Kälber bis zum Alter eines Jahres . „ — 40 5o —̂ 20 1 —
12 Schafe, Widder, Ziegen, Böcke, Ham-

^mel oder Schöpse . . . . . „ — i 5 25 ^ 4 — ^9
13 Lämmer bis zu 25 Pfund, Kitze, Span- >.

^ fcrkel . ^ „ — 10 25 — 3 ^ l 3
14 Frischlinge, d. i . : Schweine von 9 bis

^ 3 5 Pfund „ — , 3 o . 20 — 3 — 3 3
15 Schweine über35 Pfund ohne Unterschied „ 1 — 2 0 ^ i5 1 :5
16 Frisches Fleisch ohne Unterschied, ein-

zelne Theile des geschlachteten Viehes,
dann cmgesalzenes, geräuchertes und
emgeböckcltes Fleisch, Salami und ! !
andere Würste pr.W.Ctr. — 5o 26 — i 3 1 ! H

1^ Zahmes Geflügel: Truthühner, Gänse, !
Enten, Kapaunen u. d. gl. . . «Vtück »» 3 33 i^3 — ^ 1 >—j ^

18 Hühner und Tauben Paar — 1 25 —- 1 ^ —! ; 1 ^
19 Wildpret: Hirsche . . . . . . Stück i — 25 — i5 1 > i 5
20 Wildschweine von 3o Pfund und darüber „ -^ ,45 — —-,'-' ^ ! ä 5
21 Frischlinge, Rehe, Gemsen . . . „ — l 5 25 —, 4 — ^ 1 9
22 Hasen ^ — 3 33 N3 — i —! 4
23 Ausgehacktes Roth- und Schwarzwild pr.W.Ctr. ' 1 >'— 25 ' — i 5 i.i5
24 Federwild: Fasanen, Auerhühner, Birk- ! , i

Hühner. . . . . . . . . Stück ^— 6 33 NZ — 2 — ^ 3
25 Nepphühncr, Haselhühner, Schneehüh- ! ^ !

ner, Wildgänse, Trappen, Rohr- '
Hühner, Wildenten, Wildtauben,
Schnepfen „ — 3 33 1̂ 3 — 1 -^ ä

26 drosseln, Krammetsvögel, Wachteln, ^
Lerchen und alle andern kleinen Vö- l
gel zum Genusse Dutzend — 1 25 — N4 — z i ^

27 Fische aus inlandischen Flüssen, Bachen, , l
Teichen und Landseen, lebend oder ge-
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^ ^ ^ ^ fi. ! kr. K st. > kr. fl. > kr.

schlachtet, frisch, gesalzen oder geräu-
chert, von edlerer Gattung, als:

' Lachs, Lachssalmen, Lachsforellen,
Aesche, Schilt, Salblinge, Störe,
Hausen, Dlck u. dgl pr.W.Ctr. 4 ^ 25 i — — '

28 Von den übrigen Gattungen . . „ 1 — 25 i i 5 1 15
29 Neis „ 1 — 2 5 —^15 1 i5
00 Mehl aus Getreide, Kartoffel.: und

Hülsenfrüchten aller Ar t : Gnes, ge-̂
rollte und gebrochene Gerste, Ha-!
fergrütze l „ — 12 25 —! 3 ^- i5

21 Brot und überhaupt Backerwaaren, dann
Zwieback . „ — 12 25 — 3 — i5

22 Brot f rüchte, a ls : Weihen und Spelz-
körner, türkischer Wcltzen, Roggen,
Halbfrucht in Körnern . . . . „ — 9 25 — 2 1 ^ — 1 1 1 ) 4

33 Hülsenfrüchte, a l s : Hi rse, W lcken ,
B o h n e n , Erbsen, Linsen . . . „ — 9 25 — 2 1 ) 4 — 1 1 1 ) 4

3ä Hafer i n Körnern . . . . . . „ — 6 25 — 2 — 10 '
25 Heu ohne Unterschied . , . . . „ — 3 33 ,^Z — 1 — 4
36 Stroh „ — 3 331)3 — 1 — 4
3? Gemüse und Küchenwaaren, als: Blu-

menkohl, Spargel, grüne Erbsen,
Bohnen und Gurken . . . . „ — 6 33 i.l3 — 2 — 3

36 Kraut, Rüben, Kartoffeln, Erdbirnen " — 3 33 i)3 — 1 — 4
39 Frisches Obst „ — 12 25 — 3 - i 5
^l) Gedörrtes, getrocknetes, dann einge-

legtes Obst „ — 24 25 — 6 — 3c>
4 ! Lütter, frische und gesalzene, Schmalz
^ und Gensefett „ 1 — 25 — i5 1 ^5
4" Schweinfett u. Schweinschmalz, Schmeer !

und Speck — 4c> 25 — 10 — 5 6
ä^ Käse " ^— 45 25 — 11 — 56
" . Mllch Maß — 1)4 — ' ^
45 Eyer pr.iooSt. — 5 33 1)3 — 1 — 4
^d Talg, Unschlitt, rohes und geschmolzenes pr.W Etr.! 1 " - 25 ^ i 5 1 i 5
4 7 U n s c h l i t t k e r z e n . . . . . . . „ 1 3o 25 — 23 1 53
»̂9 Wachs, gebleichtes und ungebleichtes,

Wachskerzen und andere Wachsfa-
bricate „ 2 3c> 25 — 33 3 3

49 H a n f - , L e i n - , Rübsamen, und alle an-
dere derlei Brennöhle . . . . „ 1 — 25 i 5 1 i Z

5c> B r e n n h o l z , hartes und Kienholz . Cub.K l f t r . — 3o 25 — 3 — 3 9
51 Weiches und Bündel^olz . . . . „ — 20 25 — 5 — 20
52 Holzkohlen pr.W.Ctr. — 2 25 — 2)4 — 2 2)4
53 Steinkohlen . „ __ ^ 26 — 1)4 - " ! ^4


